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Liebe Freunde der Sportmedizin!

Der 34. Jahreskongress der GOTS findet 
wieder in Österreich statt! 

Was ist gut, was hilft, was letzter 
Stand, was gibt es noch? 

Finden Sie Neues, Wissen, Anregungen, 
Freunde, Kollegen und Antworten am GOTS Kongress in lockerer Atmosphäre 
in Salzburg Congress!

In einem hochkarätigen Programm rücken wir die kindlichen und jugendlichen 
Sportverletzungen, die Überlastungsschäden und Sport mit Arthrose und Pro-
these in den Vordergrund  Finden Sie klare Aussagen zu brennenden Themen, 
was an konservativen Therapiemöglichkeiten sinnvoll und möglich ist! 

Die Forderung nach rascherer Rehabilitation und ehestmöglichem „Return to 
sports“ und die Prävention wird immer größer – wir geben dazu Antworten 

Mit Spitzensportlern und Gästen aus den Fachdisziplinen werden wir weiter die 
neuen olympischen Sportarten fokussieren und live diskutieren 

Top Referenten und internationale Experten werden in Symposien tagen, in 
Instruktionskursen Wissen vermitteln, mit Ihnen diskutieren, am Actionfield 
bestehen, weiterdenken, den Young Investigator Award, den Bester Abstract 
Preis und Posterpreis verleihen und den Sportarzt des Jahres auszeichnen 

Einen regen Austausch unter Ärzten, Wissenschaftlern, Therapeuten, Trainern, 
Rettungskräften, aber auch mit der Industrie zu führen, selbst aktiv zu sein am 
GOTS-Lauf durch Salzburg, an der Rockclimb Wall, in Workshops / Symposien 
und am Gesellschaftsabend – dazu möchten wir Sie an unserem GOTS Kongress 
motivieren und einladen!

Gestalten Sie mit, seien Sie dabei! 

Dr  med  univ  Rolf Michael Krifter  Dr  med  univ  Christian Lang

GOTS Kongresspräsident 2019 GOTS Kongresssekretär 2019

Grußworte

Sehr geehrte Teilnehmende,

seit Jahren baut die Stadt Salzburg neben ihrem Weltruf 
als Festspiel- und Touristenstadt erfolgreich ihre Stellung 
als attraktiver Kongressstandort aus  Mit dem Kongress-
haus in unmittelbarer Zentrumsnähe, welches über das 
Schloss Mirabell hinweg einen wunderbaren Blick in Rich-
tung Weltkulturerbe unserer einzigartigen Altstadt bietet, 
kann Veranstaltern eine Location geboten werden, die ihresgleichen sucht  
Verbunden mit der hochwertigen Gastronomie und Hotellerie ist es nur folge-
richtig, dass die Stadt Salzburg Jahr für Jahr Gastgeberin hochkarätiger Kon-
gresse sein darf  

Der 34  Jahreskongress der Gesellschaft für Orthopädisch-Traumatologische 
Sportmedizin ist eben ein solcher und es freut mich als Bürgermeister und 
Tourismusreferent sehr, über 600 internationale Gäste in unserer Stadt will-
kommen zu heißen  Ich wünsche allen Teilnehmern drei spannende, infor-
mative und produktive Tage, regen fachlichen Austausch mit Ihren Kollegen 
und hoffe, dass Sie Ihren Aufenthalt in Salzburg genießen und in guter Erin-
nerung behalten werden 

Ihr 

 

Dipl -Ing  Harald Preuner 
Bürgermeister der Stadt Salzburg
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freuen dürfen, so verdanken wir das natürlich in erster Linie dem Talent und 
der Disziplin unserer Salzburger Sportlerinnen und Sportler  Uns ist aber auch 
bewusst, wie wichtig und verantwortungsvoll die sportmedizinische Beglei-
tung des Spitzensportes auf der Höhe der Zeit ist und dass somit auch die 
Sportmedizin das Ihre zu jenen sportlich errungenen Erfolgen beiträgt, auf 
die wir so stolz sind  

Ich wünsche allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern des 34  Jahreskon-
gresses der GOTS wunderschöne Tage bei uns in Salzburg, viele fruchtbare Be-
gegnungen im Kreis der Fachkolleginnen und –kollegen, einen regen Aus-
tausch von Wissen und Erfahrung und somit insgesamt einen erfolgreichen 
Tagungsverlauf 

Dr  Wilfried Haslauer 
Landeshauptmann

Grußworte

Sehr geehrte Teilnehmende, 

alles Leben ist Bewegung  Umso bedenklicher, wenn das 
Leben im Alltag für immer mehr, vor allem auch für junge 
Menschen, von viel zu wenig Bewegung gekennzeichnet 
ist  Stellungskommissionen berichten, dass zuletzt fast 
schon jeder vierte 18-Jährige meist aus körperlichen 
Gründen als nicht „tauglich“ eigestuft werden muss  
Auch viele Erwachsene sind von den drei Stunden Bewegung pro Woche, die 
die WHO dringend empfiehlt, deutlich entfernt  Die Problemlösung ist einfach 
und hat fünf Buchstaben: SPORT 

Grundlegend geht es also zunächst um „Sport überhaupt“, dann aber sofort 
um die richtige, gesundheitsfördernde Art, Sport als bewusste Form der Be-
wegung lebenslang zu betreiben  Spätestens an der Stelle kommen jene Me-
diziner, Sportwissenschaftler, Therapeuten und sonstige Fachleute „ins Spiel“, 
die sich in der Gesellschaft für orthopädisch-traumatologische Sportmedizin 
(GOTS) international zusammengeschlossen haben  Ihre Kernanliegen sind in 
den Begriffen „Prähabilitation“ und „Rehabilitation“ grob zusammengefasst  
Es geht also – quer über alle Altersgruppen – darum, die fundamental wich-
tige Entscheidung zugunsten sportlicher Betätigung von Beginn an bestmög-
lich zu begleiten und zu unterstützen  Im Zentrum steht dabei naturgemäß 
die Vermeidung von Verletzungen und Abnützungen, und schließlich aber 
auch die bestmögliche Heilung von Sportverletzungen aller Art  Nicht nur der 
Breitensport, auch der Hochleistungssport bis hin zu den olympischen Sport-
arten verfügt im Rahmen der GOTS über verlässliche Partner  

Mit Großveranstaltungen, wie dem 34  Jahreskongress der GOTS 2019 in Salz-
burg, unterstreicht die GOTS ihre ständigen Bemühungen um interdiszipli-
nären Austausch, internationale Begegnung und um Fortbildung auf höchs-
tem wissenschaftlichen Niveau  Es freut mich umso mehr, die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer dieses Fachkongresses aus dem deutschsprachigen Raum, 
aber auch die Gäste dieser Tagung aus allen übrigen Teilen der Welt, sehr 
herzlich bei uns in der Kultur- und Kongressstadt Salzburg willkommen hei-
ßen zu dürfen  

Wenn wir uns als Salzburger vor allem im Wintersport über den auffallend 
hohen „Salzburger Anteil“ an der alljährlichen heimischen Medaillen-Bilanz 
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Deutsch-Österreichisch-Schweizerische
Gesellschaft für Orthopädisch-Traumatologische Sportmedizin

Die Gesellschaft für orthopädisch-traumatologische Sportmedizin (GOTS) wur-
de von Orthopäden aus Deutschland, Österreich und der Schweiz 1986 gegrün-
det  Mit über 1500 Mitgliedern, die an Universitäten, in Kliniken, Ambulato-
rien, Praxen, in Sportverbänden und Vereinen für eine optimale Diagnostik, 
Therapie und Rehabilitation im Amateur- und Hochleistungssport sorgen, ist 
die GOTS nach der Amerikanischen Society (AOSSM), mit der die GOTS seit 2010 
eine Kooperation unterhält, die größte und bedeutendste sportorthopädisch-
traumatologische Gesellschaft der Welt 

Die Gesellschaft für Orthopädisch-Traumatologische Sportmedizin fördert die 
Aus- und Weiterbildung, die Forschung sowie den nationalen und internatio-
nalen Informationsaustausch unter sportorthopädisch und sporttraumatolo-
gisch tätigen Medizinern und Berufsgruppen angrenzender Fachgebiete  Ihr 
Ziel ist es, das Verständnis von sportlicher Belastung und Verletzungen zu ver-
bessern, um die muskuloskelettale Funktion und Lebensqualität zu erhalten 

Aktivitäten der GOTS:
1  Durchführung des Jahreskongresses mit einer Teilnehmerzahl von bis zu 800 Personen
2  Ausbildung zum GOTS-Sportarzt mit Zertifikat (4 Module à 2 Tage)
3  Entwicklung eines Masterstudiums „Sportmedizin“ in Kooperation mit der Donau-

universität Krems
4  Zeitschrift Sports Orthopaedics and Traumatology (Sportorthopädie - Sporttrauma-

tologie), erscheint 4-mal jährlich
5  Herausgabe des GOTS Manuals Sportverletzungen
6  GOTS-geförderte und lizenzierte sportmedizinische Symposien
7  Interdisziplinäre Fortbildungen (Ärzte, Physiotherapeuten, Trainer, Sportwissenschaftler)
8  Jährliche Durchführung eines Austauschprogrammes mit der japanischen (JOSSM) und 

der koreanischen (KOSSM) Gesellschaft für Sportmedizin sowie eines Austauschpro-
grammes mit Italien (SIGASCOT)

9  Vergabe einer Forschungsförderung und von Wissenschaftspreisen, insbesondere auch 
Förderung des Nachwuchses (Young Academy, Young Investigator Award)

10  Berufspolitische Interessenvertretung (Leitlinienerstellung,    )
11  Mitentwicklung des deutschen Arthroskopieregisters (DART)
12  Durchführung von Expertenmeetings mit Konsensus-Publikationen (GOTS-Experten-

hefte) zu wichtigen Themen der Sportorthopädie
13  Kooperation mit und Mitarbeit u a  in folgenden Gremien: DGOU, DGOOC, DGU, AGA, 

ESSKA, AOSSM, DOSB, BISP, KOSSM, JOSSM, SIGASCOT
14  GOTS-Newsletter (1x/Monat): Hinweise zu Veranstaltungen, Übersichtsartikel eines 

GOTS-Experten zu einem Thema aus Sportorthopädie und Sporttraumatologie
15  Teambetreuung am Spielfeldrand und auf dem Wettkampfplatz

Vorstellung der GOTS Vorstand der GOTS

Präsident
Prof  Dr  Romain Seil (Luxemburg, LUX)

Vizepräsidenten
Deutschland:  Dr  Casper Grim (Osnabrück)
Österreich:  Dr  Rolf Michael Krifter (Graz, AT)
Schweiz:  Dr  Lukas Weisskopf (Rheinfelden, CH)

Past-Präsident
Prof  Dr  Stefan Nehrer (Krems, AT)

Incoming-Präsident
Prof  Dr  Thomas Tischer (Rostock)

Schriftführer
Prof  Dr  Martin Engelhardt (Osnabrück)

Schatzmeister
Prof  Dr  Holger Schmitt (Heidelberg)

Vertreter Verbandsärzte
Dr  Christian Schneider (München) 

Vertreter des Ehrenbeirats
Dr  Hubert Hörterer (Rottach-Egern)

Beirat
Dr  Chistian Egloff (Basel, CH)
PD Dr  Marco Ezechieli (Salzkotten)
Prof  Dr  Jürgen Freiwald (Wuppertal)
Dr  Alli Gokeler (Groningen, NL)
Univ  Doz  Dr  Gerald Gruber (Graz, AT)
Dr  Thilo Hotfiel (Osnabrück)
Dr  Markus Knöringer (München)
Dr  Christian Lang (Salzburg, AT)
PD Dr  Frieder Mauch (Stuttgart)
PD Dr  Jochen Paul (Muttenz, CH)
Prof  Dr  Wolf Petersen (Berlin)
PD Dr  Karin Pieber (Wien, AT)
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Einladung zur Mitgliederversammlung

Sehr geehrtes Mitglied der GOTS,

der Vorstand der GOTS lädt Sie hiermit zur ordentlichen Mitgliederversamm-
lung am Freitag, den 28  Juni 2019 im Rahmen des 34  Jahreskongresses der 
GOTS ein 

Ort: Europa-Saal
Zeit: 18:30 Uhr

Tagesordnung:

1  Begrüßung 
2  Protokoll 
3  Bericht des Präsidenten
4  Berichte der Vizepräsidenten
5  Bericht des Schriftführers 
6  Bericht des Schatzmeisters
7  Bericht der Kassenprüfer 
8  Entlastung des Schatzmeisters und des Vorstandes 
9  Entlastung der Kassenprüfer 
10  Anträge 
11  Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens Freitag, den 7  Juni 2019 an 
den Präsidenten der GOTS, Herrn Prof  Dr  Seil, zu senden:
Geschäftsstelle der GOTS, Dr  Katrin Henkel, Breite Straße 10, 07749 Jena
E-Mail: office@gots org

Mit freundlichen Grüßen

Prof  Dr  Romain Seil
Präsident der GOTS

Arthrex Asien-Fellowship der GOTS 2019

Im Rahmen der engen Kooperation mit der KOSSM (Korean Orthopaedic Society for 
Sports Medicine) und der JOSSM (Japanese Orthopaedic Society for Sports Medicine) 
sind vom 31 05  bis 29 06 2019 vier Kollegen aus Japan sowie aus Südkorea Gäste 
der GOTS  Die Fellows besuchen die Mitgliedsländer der GOTS und sind in sportme-
dizinische Zentren und Kliniken eingeladen  Sie werden auf dem GOTS-Kongress in 
Salzburg ihre Vorträge präsentieren 

Im Jahr 2020 werden aus den Bewerbungen vier GOTS-Mitglieder ausgewählt, die 
für vier Wochen zum Fellowship nach Japan und Korea reisen  Bei diesem einma-
ligen Fellowship können sehr wertvolle Lebens- und Berufserfahrungen erworben 
werden 

Bewerbungsdeadline für das Fellowship 2020: 15 11 2019  Das Asien-Fellowship wird 
von Dr  Casper Grim, Prof  Dr  Martin Engelhardt (beide Osnabrück), Prof  Dr  Catha-
rina Chiari (Wien, AT) und Dr  Philippe Tscholl (Genf, CH) betreut 

 
GOTS-SIGASCOT-Fellowship 2019

Im Rahmen des diesjährigen GOTS-SIGASCOT-Fellowships werden auf Einladung der 
SIGASCOT zwei Kollegen aus Deutschland, Österreich und der Schweiz zwei Wochen 
lang Italien bereisen 

Im Jahr 2020 werden wieder zwei SIGASCOT-Mitglieder für zwei Wochen nach 
Deutschland, Österreich und der Schweiz reisen und dort die wichtigsten sportor-
thopädischen Zentren besuchen  

Für Bewerber ist die Deadline der 01 06 2019  Das GOTS-SIGASCOT-Fellowship wird 
von Herrn PD Dr  Marco Ezechieli (Salzkotten) betreut 

 
Heinrich-Hess-USA-Stipendium der GOTS  
und der Deutschen Arthrose-Hilfe e.V.

Die Deutsche Arthrose-Hilfe unterstützt jährlich zwei Stipendiaten mit einem För-
derbeitrag bis zu 5 000 €, um eine Hospitation bei international führenden ameri-
kanischen Wissenschaftlern auf dem Gebiet der Sportorthopädie durchführen zu 
können  Mit dem Reisestipendium soll der wissenschaftliche Nachwuchs im Bereich 
der Sportorthopädie mit direktem oder indirektem Bezug zur Arthrose gefördert 
werden 

Bitte entnehmen Sie die Kriterien für die Bewerbung der Homepage der GOTS  

Bewerbungen sind ohne feste Deadline jederzeit möglich 

Bewerbungen zu allen Fellowships sind zu richten an: 
Geschäftsstelle der GOTS, Dr  Katrin Henkel, Breite Str  10, 07749 Jena 
E-Mail: info@gots org
Ausführliche Informationen zu allen GOTS-Fellowship-Programmen erhalten Sie 
unter www gots org und bei der GOTS-Geschäftsstelle 

Fellowship-Programme und Stipendien
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Zertifikat und Ehrung

Zertifikat GOTS-Sportarzt

Im Jahr 2015 startete die GOTS mit dem ersten Kurszyklus die Ausbildung zum 
GOTS-Sportarzt – der zweite Kurszyklus folgte bereits ein Jahr später und im Juli 
2019 wird der inzwischen fünfte beginnen  Der Schwerpunkt dieser praktisch 
orientierten sportorthopädisch-traumatologischen Zusatzqualifikation liegt im 
Bereich der Sportlerbetreuung  Das Curriculum besteht aus den vier Modulen 
Kampfsport/Wassersport (1), Ausdauersport (2), Spielsport (3) und Wintersport 
(4)  Das Zertifikat ist 5 Jahre gültig, eine Rezertifizierung ist durch den Besuch 
von GOTS-Jahreskongressen möglich 

Ziel der Ausbildung ist die Vermittlung und Vertiefung von Kenntnissen in:
• Teambetreuung am Spielfeldrand und auf dem Wettkampfplatz 
• Management von Notfallsituationen im Sport 
• Expertise in der Diagnostik von akuten/chronischen Sportverletzungen 
• Konservative und operative Therapien 
• Return-to-Sport-Betreuung 
• Prävention von Verletzungen 
• Betreuung von Elitesportlern, Jugendlichen, Seniorensportlern

Weitere Informationen zu Voraussetzungen, Terminen, Kursinhalten und Anmel-
dung finden Sie auf www.gots.org/zertifikat-gots-sportarzt 

Sportarzt des Jahres

Die Auszeichnung „Sportarzt des Jahres” wird jährlich von den Verbandsärzten 
Deutschland e V  und der GOTS auf dem Jahreskongress der GOTS verliehen  Das 
Vorschlagsrecht steht dem Vorsitzenden der Verbandsärzte, dem Präsidenten 
und den Vizepräsidenten der GOTS zu  Vorschläge können auch Sportärzte aus 
Deutschland, Österreich und der Schweiz sowie das Präsidium der „Deutschen 
Gesellschaft für Sportmedizin und Prävention” einreichen  Über die Auszeich-
nung als „Sportarzt des Jahres” entscheidet der Vorstand der GOTS mit einfacher 
Mehrheit 

Der „Sportarzt des Jahres” muss einige Voraussetzungen erfüllen: unter ande-
rem die kontinuierliche Betreuung einer Nationalmannschaft einer olympischen 
Sportart als Verbandsarzt bei Europameisterschaften, Weltmeisterschaften und/
oder Olympischen Spielen, absolute Zuverlässigkeit in Sachen Antidoping, ak-
tiver Einsatz im betreuenden Verband zur Vermeidung von Sportverletzungen 
und Sportschäden, strikte Einhaltung einer ethisch sauberen Medizin sowie 
überdurchschnittliche Kenntnisse und Fähigkeiten auf dem Gebiet der prak-
tischen Sportmedizin 

 Die Ehrung zum „Sportarzt des Jahres“ erfolgt im Symposium 07 Wettkampf- 
 medizin am Freitag, 28 06 2019 von 15:15 bis 16:30 Uhr im Wolf-Dietrich Saal 

GOTS Förderung 

Forschungsförderung der GOTS – 2020

Die Gesellschaft für orthopädisch-traumatologische Sportmedizin stiftet im 
Rhythmus von zwei Jahren eine Forschungsförderung in Höhe von 20 000 €  Die 
nächste Ausschreibung läuft im Jahr 2020  Die Förderung soll die Tätigkeit jun-
ger Wissenschaftler auf dem Gebiet der orthopädisch-traumatologischen 
Sportmedizin unterstützen  Dies kann im Sinne der Anschubfinanzierung für 
ein Großprojekt oder der Komplettfinanzierung eines kleineren Projektes ver-
standen werden  Sowohl klinische als auch experimentelle Forschungsarbei-
ten, die noch nicht publiziert sind, sind willkommen  

Die Forschungsförderung wird dem Preisträger vom Präsidenten der Gesell-
schaft im Rahmen der Jahreskongresse der GOTS überreicht 

Ansprechpartner ist der Beauftragte der Forschungsförderung der GOTS, Prof  Dr  
Wolf Petersen (Berlin) 

Den Ausschreibungstext mit den genauen Angaben zu Inhalt, Umfang und Ab-
gabefrist einer Bewerbung um die Förderung 2020 finden Sie auf der Website 
der GOTS (www gots org) 
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Preis für den besten Abstract – by DJO GLOBAL

Im Vorfeld wurden alle eingesendeten Abstracts von einer unabhängigen Kom-
mission begutachtet und bewertet  Der Abstract mit der besten Bewertung er-
hält den Preis Bester Abstract – by DJO Global 

Preis: 500 € 

Sporlastic Posterpreis

Die GOTS und die Firma Sporlastic prämieren auf dem Jahreskongress der Gesell-
schaft die drei besten wissenschaftlichen Poster mit dem SPORLASTIC Poster-
preis  Die zehn am besten bewerteten Poster aus der Abstracteinreichung wer-
den ausgewählt und auf dem Kongress der Posterkommission vorgestellt  Diese 
Beiträge werden mit einem goldenen Pokal im Programmheft gekennzeichnet  

Die Poster werden durch die Kommission anhand der Kriterien wissenschaft-
liche Leistung, graphische Ausführung, sportmedizinische Relevanz und Origi-
nalität bewertet 

 Die vorselektierten Poster werden der Bewertungskommission am 27  Juni 
  2019 um 19:00 Uhr von den Autoren vorgestellt 

Preis: 1  Preis: 3 000 €, 2  Preis: 2 000 €, 3  Preis: 1 000 €

Bewertungskommission: Prof  Dr  med  Martin Engelhardt (Osnabrück),  
Prof  Dr  med  Romain Seil (Luxemburg, LUX), PD Dr  med  Karin Pieber (Wien, AT), 
Univ -Doz  Dr  med  Gerald Gruber (Graz, AT), PD Dr  med  Jochen Paul (Muttenz, 
CH) 

GOTS Young Investigator Award – by Bauerfeind 

Zur Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses findet jährlich im Rahmen 
des GOTS-Jahreskongresses das Forum „GOTS Young Investigator Award – by 
Bauerfeind“ statt  Damit wird jungen Forschern (z B  Diplomanden, Stipendia-
ten, Doktoranden, etc ) die Möglichkeit gegeben, die Ergebnisse ihrer Arbeit 
öffentlich zu präsentieren und in Kontakt mit erfahrenen Wissenschaftlern zu 
treten  

Thematisch sind Beiträge aus allen Bereichen der Sportorthopädie, Sporttrau-
matologie, der Biomechanik und der Basis-Sportwissenschaften willkommen  

Preise Kongress

Sämtliche Arbeiten werden von einer unabhängigen Jury begutachtet  Eine 
wichtige Rolle spielt u a  auch die Erfahrung des Teilnehmers, so werden jün-
gere Kollegen anders bewertet als schon erfahrene Kollegen  In dem Forum 
werden herausragende Forschungsarbeiten prämiert und zugleich der mit 
1 000 € dotierte „GOTS Young Investigator Award – by Bauerfeind“ für die bes-
te Präsentation verliehen 

Preise: 1  Preis: 1 000 €, 2  Preis: 750 €, 3  Preis: 500 €

Organisation: Dr  med  T  Hotfiel (Osnabrück)

Deadline zur Einsendung von Beiträgen ist der 1  Mai 2019 

 Alle Vorträge laufen in der Young Investigator Award Sitzung am 27  Juni  
 2019 von 15:30 Uhr bis 17:15 Uhr im Mozart Saal 2 

GOTS Award for Video Instructions – by DJO GLOBAL

Neben der wissenschaftlich ausgerichteten Struktur der GOTS ist auch die enge 
Orientierung an der praktischen Arbeit von Orthopäd(inn)en, Unfallchirurg(inn)-
en, Physiotherapeut(inn)en und Sportwissenschaftler(inne)n essentiell  Um 
diese, meist auf klinische Erfahrung basierenden Leistungen darzustellen, rief 
die GOTS im Jahre 2014 erstmals den GOTS Award for Video Instructions by DJO 
Global aus 

Mit diesem Preis sollen die Arbeiten honoriert werden, die im Rahmen von 
Lehrvideos (max  5 Minuten) praktische Tipps und Tricks sowie klinische Erfah-
rung aus dem Alltag vermitteln und so den Mitgliedern der GOTS neue Ideen 
näherbringen können 

Nach einem komplexen Auswertungsverfahren werden zum Jahreskongress 
2019 die Preisträger des GOTS Award for Video Instructions bekanntgegeben  
Durch die Unterstützung der Firma DJO Global werden folgende Preise vergeben:

Preis: 1 x 1 000 €, 2 x 500 €

Organisation: Prof  Dr  med  Thomas Jöllenbeck (Bad Sassendorf), Dr  med  
Karl-Heinz Kristen (Wien, AT), PD Dr  med  Thore Zantop (Straubing)

Bewertungskommission: Prof  Dr  med  Holger Schmitt, Dr  med  Lukas Weiss-
kopf, Dr  med  Christian Egloff, Dr  med  Marco Ezechieli, Prof  Dr  med  Jürgen 
Freiwald

Deadline der Einreichung ist der 23  Juni 2019 
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SOT-Paper of highest public interest

Die Zeitschrift „Sports Orthopaedics and Traumatology – SOT“ wird seit nun-
mehr 30 Jahren herausgegeben  Sie ist das offizielle Organ der Gesellschaft für 
orthopädisch-traumatologische Sportmedizin und der Verbandsärzte Deutsch-
land e V  und zählt auf dem sportorthopädischen Gebiet inzwischen zu den 
führenden wissenschaftlichen Zeitschriften weltweit  

Die Herausgeber, der Verlag Elsevier und die GOTS, prämieren jährlich die wis-
senschaftlich publizierte Arbeit, die im zurückliegenden Jahr bei den Lesern 
das höchste Interesse hervorgerufen hat  Damit eine Einflussnahme subjek-
tiver Art ausgeschlossen ist, haben sich die Herausgeber und der Verlag ent-
schieden, dafür auf die Datenbank des Verlags Elsevier zurückzugreifen  Da-
durch wird bei der Preisvergabe berücksichtigt, welche wissenschaftliche 
Arbeit am häufigsten komplett von interessierten Lesern im Internet herunter-
geladen wurde 

Der Preis wird von Elsevier unterstützt und jährlich auf dem GOTS-Jahreskon-
gress vergeben 

Preis: 250 €

 Die Verleihung der o g  Preise findet am Samstag, 29  Juni 2019 von  
 13:15 bis 13:45 Uhr im Europa Saal statt 

Für alle Preise 

Alle Informationen zu den Preisen erhalten Sie unter www.gots.org und bei der 
GOTS-Geschäftsstelle 

Bitte richten Sie Ihre Einreichungen an:

Geschäftsstelle der GOTS, Dr  Katrin Henkel, Breite Str  10, 07749 Jena 
E-Mail: office@gots.org

Preise Kongress Chronologie der Ehrengäste

Die Reihe der Ehrengäste der GOTS steht für die nationale und internationale 
Anerkennung dieser Gesellschaft, wobei hierdurch auch wichtige internatio-
nale Verbindungen geschaffen wurden, die gerade die deutschsprachige 
Sportorthopädie in ihrer Bedeutung über die nationalen Grenzen hervorhebt 

1987: Robert W  Jackson, Toronto, Kanada

1988: Wildor Hollmann, Köln, Deutschland

1989: Robert E  Leach, Boston, USA

1990: Bengt Saltin, Kopenhagen, Dänemark

1991: Lyle Micheli, Boston, USA

1992: Gideon Mann, Jerusalem, Israel

1993: John Bergfeld, Cleveland, USA

1994: John V  Crues, Los Angeles, USA

1995: Peter Matter, Davos, Schweiz

1996: Per Renström, Vermont, USA/Schweden

1997: Arthur L  Boland, Boston, USA

1998: Lars Engebretsen, Oslo, Norwegen

1999: Benno M  Nigg, Calgary, Kanada/Schweiz

2000: John Richard Steadman, Vail, USA

2001: Werner Müller, Basel, Schweiz

2002: Jenny McConnell, Northbridge NSW, Australien

2003: Yoshinori Takakura, Nara, Japan 
 Kwon Ick Ha, Seoul, Korea

2004: Nicola Maffulli, Neapel, Italien

2005: James Albert Nunley, Durham, USA

2006:  Scott F  Dye, San Francisco, USA

2007: Lars Peterson, Göteborg, Schweden

2008: Bert Roland Mandelbaum, California, USA

2009:  David Dejour, Lyon, Frankreich

2010: Christian Gerber, Bern, Schweiz 

2011: Christopher John Standaert, Seattle, USA

2012: René Verdonk, Gent, Belgien

2013: Wilfried Kindermann, Saarbrücken, Deutschland 

2014: Niek van Dijk, Amsterdam, Niederlande

2015: Bill Ribbans, Northampton, England

2016: Roald Bahr, Oslo, Norwegen

2017: Per Hölmich, Copenhagen, Dänemark

2018: J  Larry Durstine, Culumbia, USA 
 Volker Musahl, Pittsburgh, USA
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Prof  Dr  med  habil  Georg Neumann
„Sport im Alter – was geht noch?“ 
Freitag, 28  Juni 2019 von 14:45 bis 15:05 Uhr, 

Europa Saal

Studium der Humanmedizin an der Universität Leipzig  

1962 Promotion  Ab 1964 Forschungs- und Lehrtätigkeit 

an der Deutschen Hochschule für Körperkultur (DHfK) Leipzig am Institut für 

Sportmedizin  Seit 1969 als Facharzt für Sportmedizin am Forschungsinstitut 

für Körperkultur und Sport (FKS) Leipzig tätig  1974 Habilitation an der Univer-

sität Leipzig  Ab 1979 bis 1990 ordentlicher Lehrstuhl für Sportmedizin am FKS 

in Leipzig  

Umfangreiche wissenschaftliche Arbeiten zur Sportmedizin und Leistungs-

physiologie im Breiten- und Spitzensport  Von 1990 bis 2011 Verbandsarzt der 

Deutschen Triathlon Union (DTU) und 7 Jahre Vorsitzender des Wissenschaftli-

chen Beirats der DTU  Ab 1992 bis 2003 Leiter der Forschungsgruppe Sport-

medizin am Institut für Angewandte Trainingswissenschaft (IAT) in Leipzig 

Auch nach Emeritierung ununterbrochene Lehr- und Vortragstätigkeit bis zur 

Gegenwart  

Verfasser von über 20 Monographien und Lehrbuchbeiträgen  Einige Bücher 

wurden in englischer, ungarischer, tschechischer und estnischer Sprache her-

ausgebracht  Verfasser von über 300 Publikationen auf dem Gebiet der Sport-

medizin, Leistungsphysiologie und Sportwissenschaft  

Selbst noch in Ausdauersportarten aktiv 

Klaus Hoi
„Der lange Weg“ 
Donnerstag, 27  Juni 2019 von 17:30 bis 18:15 Uhr, 

Europa Saal

Jahrgang 1942, aufgewachsen in der Obersteiermark, 

lebt in Öblarn am Fuße des Grimmings  Absolvierte eine 

Lehre und Berufsausbildung zum Land- und Forstwirt  1965 legt er die Öster-

reichische Bergführerprüfung ab und begann als Berufsbergführer im Sommer 

und Winter zu arbeiten  Klaus Hoi wurde bereits 1965 als Lehrer und Ausbilder 

in die Österreichische Bergführerausbildung berufen  Von 1978–1996 wirkt er 

als Ausbildungsleiter der Österreichischen Berg-und Skiführerausbildung  Er 

prägt nicht nur die Fachausbildung mit vielen Innovationen, im seil- und 

sicherungstechnischen Bereich, sondern auch das Berufsbild der Österreichis-

chen Berg- und Skiführer mit weltweiter Anerkennung und Vorbildwirkung 

für andere Alpenländer 

Von 1992–2017 wirkte er als alpinistischer Ausbildungsleiter in der Al-

pinärzteausbildung der Gesellschaft für Alpin-und Höhenmedizin (ÖGAHM)  

Insgesamt konnten in 161 Lehrgängen mit 7681 teilnehmenden Ärztinnen und 

Ärzten ohne schweren Unfall das Bergsteigen im klassischen Stil vermittelt 

werden 

Die bergsteigerische Entwicklung von Hoi nimmt vor allem als Allroundberg-

steiger den Verlauf über große Fels-, Eis- und Winterbergfahrten im Alpen-

raum bis hin zu mehr als 500 Erstbegehungen von bester Qualität und 

Schwierigkeit, insbesondere in seinen Heimatbergen Dachstein und Gesäuse 

Im Winter 1971 absolvierte er mit vier Begleitern die 1  Alpenüberschreitung 

auf Ski von Wien nach Nizza 

Auf Grund der 60-jährigen aktiven Teilnahme an der Entwicklung des Berg-

steigens kann Klaus Hoi natürlich einen guten und spannenden Überblick 

über den Alpinismus im Alpenraum liefern 

Ehrengäste 2019
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Prof  Hideo Matsumoto 

„Medical preparations for Tokyo Summer Olympics 2020“ 
Freitag, 28  Juni 2019 von 17:00 bis 17:15 Uhr, Europa Saal

Prof  Matsumoto ist Orthopädischer Chirurg, Professor an 
der Keio Universität Tokyo und Leiter des dortigen „Insti-
tute for Integrated Sports Medicine”  Er ist Präsident der 
Japanischen Sportorthopädiegesellschaft und Vizepräsi-
dent der „Japanese Association of Clinical Sports Medicine”  Er ist Mitglied der 
ISAKOS und vieler anderer Fachgesellschaften  Prof  Matsumoto wurde auf- 
grund der langjährigen erfolgreichen Kooperation zwischen der GOTS und den 
japanischen und südkoreanischen Fachgesellschaften zum diesjährigen Kon-

gress eingeladen 

Prof  Evert Verhagen

„Stop sports injuries“ 
Samstag, 29  Juni 2019 von 08:45 bis 09:15 Uhr, 

Europa Saal

Evert Verhagen is a human movement scientist and ep-
idemiologist  He holds a University Research Chair as a 
full professor at the Department of Public and Occupational Health of the VU 
University Medical Center and the Amsterdam Movement Science Research In-
stitute  
He chairs the department’s research theme ‘Sports, Lifestyle and Health‘, is 
the director of the Amsterdam Collaboration on Health and Safety in Sports 
(one of the 11 IOC research centers), and co-director of the Amsterdam Institute 
of Sports Sciences (AISS)  
His research revolves around the prevention of sports and physical activity 
related injuries; including monitoring, cost-effectiveness and implementa-
tion issues  He supervises several (inter-)national PhDs and post-docs on 
these topics, and has (co-)authored over 200 peer-reviewed publications 
around these topics 

Prof  Dr  Reinhard Graf

„Die kindliche Hüftentwicklungsstörung –  
aus Pionierzeiten des Ultraschall bis heute“ 
Freitag, 28  Juni 2019 von 12:45 bis 13:15 Uhr, 

Europa Saal

Ao  Univ  Prof , Prof  hc  Reinhard Graf, geb  12 11 1946, 

Graz, Österreich

Prof  Dr  Reinhard Graf ist Pionier des Säuglingshüftultraschalles und setzt sich 

weltweit unermüdlich für die Früherkennung der angeborenen Hüftluxation 

ein 

Nach seiner Habilitation 1984 war Graf prägender ärztlicher Direktor und Pri-

marius der orthopädischen Abteilung des LKH Stolzalpe von 1988-2011 

Durch unzählige Kurse in über 40 Ländern der Welt hat er Generationen von 

Orthopäden geschult und geprägt  Seine Habilitationsschrift hat nach über 35 

Jahren uneingeschränkt Gültigkeit und repräsentiert weltweit medizinische 

Exzellenz 

Neben über 260 Publikationen, der Entwicklung des Hüftultraschalles und Ent- 

wicklungen einer anatomischen Hüftprothese ist Prof  Graf Honorarprofessor 

der Universität Novosibirsk, war Präsident der Österreichischen Gesellschaft 

für Orthopädie, Präsident der Internationalen Gesellschaft für Ultraschall am 

Stütz- und Bewegungsapparat (ISMUS) und Präsident und Vorsitzender des 

Süddeutschen Orthopädenkongresses Baden-Baden 

Zahlreiche hochrangige internationale Preise, Auszeichnungen und Ehrenmit-

gliedschaften in über 25 Gesellschaften der Welt zeugen von höchstem An- 

sehen 

Ehrengäste 2019
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Europa Saal  Paracelsus Saal Mozart Saal 1 Mozart Saal 2 Mozart Saal 3

09:00 Begrüßung und Einteilung

09:30
Präventions-Workshop Bilddiagnostik-Workshop

10:40
Präventions-Workshop Bilddiagnostik-Workshop

12:00 Kongresseröffnung / Begrüßung YOUNG ACADEMY

12:15

GOTS Expertenmeeting

13:00

GOTS Rescue
Workshop Injektionskurs

Muskuloskelettal- 
Sonografie-Workshop

Workshop ASK Workshop Orthesen

Workshop Injektionskurs
Muskuloskelettal- 

Sonografie-Workshop
Workshop ASK Workshop Orthesen14:45 Kaffeepause und Kletterübung

15:00 Ultraschall zur Detektion von Bandverletzungen
15:15 Kaffeepause und Kletterübung

15:30

Klettersportmedizin
Physiotherapie &  

Sportphysiotherapie
Young Investigator Award

17:30
Der lange Weg

18:15 Vorstellung Wings4Life

18:30

19:00  GOTS rockt – Get together (Industrieausstellung) GOTS rockt – Get together (Industrieausstellung)

Hauptthemen

Highlight Lectures Side Event

SymposienYoung Academy Workshops

Kongressübersicht Donnerstag, 27.06.2019
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Donnerstag, 27.06.2019

12:00–12:15 
HL01

Kongresseröffnung / Begrüßung YOUNG ACADEMY 
Krifter R. (Graz), Lang C. (Salzburg)

Europa Saal 

12:15–13:00 
HT01

GOTS Expertenmeeting 
Engelhardt M. (Osnabrück), Seil R. (Luxemburg)

Europa Saal 

HT01-505 
9’+2’

GOTS Expertenupdate Schulterinstabilität 
Grim C. (Osnabrück)

HT01-506 
9’+2’

GOTS Expertenupdate ACL 
Zantop T. (Straubing)

HT01-507 
9’+2’

GOTS Expertenupdate Knorpel 
Nehrer S. (Krems)

HT01-508 
9’+2’

GOTS Expertenupdate Muskel/Sehnenverletzungen 
Mauch F. (Stuttgart)

13:00–14:45 
HT02

GOTS Rescue 
Schiefer J. (Spittal), Schlieber J. (Salzburg)

Europa Saal 

HT02-590 
5’

Welcome und Einleitung 
Schiefer J. (Spittal), Schlieber J. (Salzburg)

HT02-591 
12’+3’

Alpinmedizin – Die Medizin in der österreichischen Bergrettung 
(Statistik, Organisation) 
Egger A. (Wien)

HT02-592 
12’+3’

Bergrettungsarzt in Österreich - Ausbildung, Ausrüstung und  
Anforderung 
Wilhelm P. (Salzburg)

HT02-593 
12’+3’

Rettung aus Eis und Schnee – das alpine Trauma aus anästhesio- 
logischer Sicht 
Paal P. (Salzburg)

HT02-594 
12’+3’

Das alpine Trauma aus unfallchirurgischer Sicht 
Schiefer J. (Spittal)

HT02-595 
12’+3’

Rettung aus der Luft – der Hubschrauber im Alpineinsatz 
Schlieber J. (Salzburg)

HT02-596 
25’

Bergübung live – neue und bewährte Techniken 

13:00–14:00 
WS01

Workshop Injektionskurs 
N.N.

Paracelsus 
Saal

Wissenschaftliches Programm

09:00–09:30 
YA01

Begrüßung und Einteilung 
GOTS - Young Academy 
Jessen M. (Salzburg), Zeitler C. (Wien)

Mozart Saal 
1

09:30–10:30 
YA02

Präventions-Workshop 
GOTS - Young Academy 
Gokeler A. (Groningen)

Mozart Saal 
1

YA02-680 
15’+5’

Grundlagen der Verletzungsprävention

YA02-681 
15’+5’

Tools zur Auswahl von Präventionsmaßnahmen 

YA02-682 
15’+5’

Erstellen eines Präventionsprogrammes in Kleingruppen  
(Fokus Supinationstrauma) 

09:30–10:30 
YA03

Bilddiagnostik-Workshop 
GOTS - Young Academy 
Lutter C. (Bamberg)

Mozart Saal 
2

YA03-685 
15’+5’

Grundlagen der Bilddiagnostik, welche Untersuchungsmodalität  
wähle ich?

YA03-686 
15’+5’

Wie beschreibe ich, was ich sehe? Fallbeispiele in Kleingruppen 

10:40–11:40 
YA04

Präventions-Workshop 
GOTS - Young Academy 
Gokeler A. (Groningen)

Mozart Saal 
1

YA04-690 
15’+5’

Grundlagen der Verletzungsprävention

YA04-691 
15’+5’

Tools zur Auswahl von Präventionsmaßnahmen 

YA04-692 
15’+5’

Erstellen eines Präventionsprogrammes in Kleingruppen  
(Fokus Supinationstrauma) 

10:40–11:40 
YA05

Bilddiagnostik-Workshop 
GOTS - Young Academy 
Lutter C. (Bamberg)

Mozart Saal 
2

YA05-695 
15’+5’

Grundlagen der Bilddiagnostik, welche Untersuchungsmodalität  
wähle ich?

YA05-696 
15’+5’

Wie beschreibe ich, was ich sehe? Fallbeispiele in Kleingruppen 
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Donnerstag, 27.06.2019Wissenschaftliches Programm

13:00–14:00 
YA06

Muskuloskelettal-Sonografie-Workshop  
mit Sono4You 
GOTS - Young Academy 
Rösslhuemer P. (Wien), Sachs A. (Wien)

Mozart Saal 
1

13:00–14:00 
YA07

Workshop ASK 
GOTS - Young Academy 
Gangl T. (Neumünster), Wurm M. (Basel)

Mozart Saal 
2

13:00–14:00 
WS09

Versorgung mit modernen, funktionellen Orthesen 
N.N.

Mozart Saal 
3

14:15–15:15 
WS02

Workshop Injektionskurs 
N.N.

Paracelsus 
Saal

14:15–15:15 
YA08

Muskuloskelettal-Sonografie-Workshop  
mit Sono4You 
GOTS - Young Academy 
Rösslhuemer P. (Wien), Sachs A. (Wien)

Mozart Saal 
1

14:15–15:15 
YA09

Workshop ASK 
GOTS - Young Academy 
Gangl T. (Neumünster), Wurm M. (Basel)

Mozart Saal 
2

14:15–15:15 
WS10

Versorgung mit modernen, funktionellen Orthesen 
N.N.

Mozart Saal 
3

14:45-15:00 Kaffeepause & Kletterübung Europa Saal 

15:00–15:15 
WS03

Ultraschall zur Detektion von Bandverletzungen 
Pivec C. (Wien), Riegler G. (Wien)

Europa Saal 

14:45-15:00 Kaffeepause & Kletterübung Europa Saal 

15:30–17:30 
HT03

Klettersportmedizin 
Pieber K. (Wien), Syré S. (Wien)

Europa Saal 

HT03-597 
10’

Klettersportmedizin – neues Terrain für Jung und Alt 
Pieber K. (Wien)

HT03-598 
7’+3’

Kletter- und Alpinsport mit Schulter und Hüftprothese –  
Berichte eines Bergsportprofis 
Karnutsch G. (Salzburg)

HT03-599 
7’+3’

Verschiedene Belastungen bei verschiedenen Styles 
Maruna A. (Wien)

HT03-600 
7’+3’

Klettersportverletzungen wieviel, wann, wo, wer 
Lutter C. (Bamberg)

HT03-7 
7’+3’

Unfälle und Verletzungen im Klettersport bei Kindern und Jugendlichen 
Schöffl V. (Bamberg), Lutter C., Simon M., Jones G., Schöffl I.

HT03-602 
7’+3’

Hand und Fingerverletzungen im Klettersport 
Straub G. (Linz)

HT03-603 
7’+3’

Schulterverletzungen im Klettersport 
Schultes P. (Salzburg)

HT03-601 
7’+3’

Therapeutisches Klettern – Potential und Limitation 
Erfahrungen aus der Praxis 
Steckholzer R. (Wien)

HT03-604 
7’+3’

Spitzensportlerbetreuung 
Isele K. (Schwarzach)

HT03-606 
7’+3’

Das Furcht-System: Dein Freund! 
Zajetz A. (Gmunden)

HT03-607 
7’+3’

Prävention 
Kratochwill K. (Wien)

HT03-608 
7’+3’

Vegan, Paleo und intermittierendes Fasten – wie vertragen sich 
Ernährungstrends und leistungsorientiertes Sportklettern? 
Putz P. (Wien)

15:30–17:15 
SY01

Physiotherapie & Sportphysiotherapie 
Gokeler A. (Luxemburg), Ruso N. (Wien)

Mozart Saal 
1

SY01-716 
12’+3’

Motorisches Lernen am Beispiel Prävention VKB-Rupturen 
Gokeler A. (Luxemburg)

SY01-717 
12’+3’

Blood Flow Restriction bei PatientInnen mit Arthrose 
Ruso N. (Wien)
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SY01-73 
7’+3’

Analysis of impact forces during the side-hop test in patients  
following ACL reconstruction 
Urhausen A. (Luxemburg), Meyer C., Gette P., Mouton C., Seil R., Theisen D.

10’ Falldiskussion 1: VKB Behandlung

10’ Falldiskussion 2: Schulterrehabilitation

10’ Falldiskussion 3: Training untere Extremität

SY01-718 
25’

Zusammenfassung und Diskussion 
Gokeler A. (Luxemburg)

15:30–17:15 
YA10

Young Investigator Award 
Hotfiel T. (Erlangen), Paul J. (Muttenz)

Mozart Saal 
2

YA10-727 
15’

Die richtige Strategie zur erfolgreichen Publikation 
Bloch W. (Köln)

YA10-728 
15’

Planung und Vorbereitung wissenschaftlicher Studien –  
Was gibt es zu beachten? 
Paul J. (Muttenz)

YA10 
48’

Freie Vorträge 

17:30–18:15 
HL02

Der lange Weg 
Krifter R. (Graz), Lang C. (Salzburg)

Europa Saal 

HL02-609 
45’

Ein Leben in den Alpen: Bergsteigerische Entwicklungsformen  
und mein Wirken als Ausbilder und Bergführer 
Hoi K. (Öblarn)

18:15–18:30 
SE01

Vorstellung Wings4Life Europa Saal 

ab 19:00 GOTS rockt – Get together Industrie- 
ausstellung

Bewertungssystem

Kongress-App SynopticCon 

• Alle Programminfos auf Ihrem Smartphone

• Speichern Sie Ihre Programmhighlights als  
 Favoriten 

• Download der App direkt über folgende  
 QR-Codes

1  Download der App SynopticCon aus den Stores  
 von Apple oder Google  QR-Codes für das einfa- 
 che Herunterladen liegen am Counter bereit 

2  Aktivieren Sie den 34. Jahreskongress der GOTS  
 aus der Kongressliste 

3  Evaluieren Sie den gesamten Kongress über das  
       -Menü der App schnell, einfach und anonym 
  mit Ihrem Smartphone  

GOTS-Kongress App

29







Scan QR-Code:

Apple iOSAndroid
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Kongressübersicht Freitag, 28.06.2019

Europa Saal Mozart Saal  Wolf-Dietr. Saal Paracelsus Saal Mozart Saal 4 Industrieausstell. Foyer 2. OG

07:45 Tendinopathie bei Sport  
und Behandlung

Aktuelles Regime VKB  
im Sport

Deutschsprachiges 
Arthroskopieregister

Sportmed. VU des  
jugendlichen Sportlers

09:00 Kongresseröffnung

09:15
Sportmedizin bei Kindern

Tanzsport:  
"Dancing 'with the' Stars" –  

medizinische Betreuung
Ellenbogen im Sport

10:00

Poster- 
ausstellung

10:45 Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung Kaffeepause Actionbühne Orthesen

11:15
No Sports & Folgen

Wirbelsäule & Sport:  
Geht das gut?

International multi 
society session

12:45 Entwicklungsstörung  
der Kinderhüfte

13:15 Mittagspause und Besuch der Industrieausstellung Mittagspause und Besuch der Industrieausstellung

13:30 - 
14:30

Firmen Workshop 
Arthrex GmbH

Firmen Workshop 
SCS Sophisticated Computer-

tomographic Solutions

Firmen Workshop 
Schwabe / Heel

Firmen Workshop 
Bauerfeind AG

Firmen Workshop 
RegenLab SA

Mittagspause und Besuch der Industrieausstellung Mittagspause und Besuch der Industrieausstellung

14:45 Sport im Alter –  
was geht noch?

15:15
Sport mit Arthrose –  

geht's noch?
Prävention von Sport- 
verletzungen (Part I)

Wettkampfmedizin 
der Verbandsärzte & 
Sportarzt des Jahres 

16:30 Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung Kaffeepause Actionbühne Orthesen

17:00
Gespräch: Profiathleten der 
neuen olymp. Sportarten

Prävention von Sport- 
verletzungen (Part II)

Hüfte & Sport: Von 
ASK bis Sportprothese

18:30
GOTS Mitgl.versammlung

19:15 Hauptthemen

Highlight Lectures

SymposienInstruktionskurse Workshops
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Freitag, 28.06.2019Wissenschaftliches Programm

07:45–08:45 
IK04

Deutschsprachiges Arthroskopieregister (DART) –  
Werden Sie Teil der DART Community! 
Miltner O. (Berlin), Niemeyer P. (München)

Wolf-Diet-
rich Saal 

IK04-700 
20’

Warum brauchen wir ein Arthroskopieregister? 
Miltner O. (Berlin), Niemeyer P. (München)

IK04-701 
20’

Das Deutschsprachige Arthroskopieregister (DART):  
Prinzip, Technik und Anwendung 
Niemeyer P. (München)

IK04-702 
20’

Der Extraklick lohnt sich! Ergebnisdaten als Marketinginstrument 
Miltner O. (Berlin)

07:45–08:45 
IK03

Die sportmedizinische Vorsorgeuntersuchung  
des jugendlichen Sportlers 
Nührenbörger C. (Luxemburg), Urhausen A. (Luxemburg)

Paracelsus 
Saal 

IK03-584 
30’

Die orthopädische Vorsorgeuntersuchung 
Nührenbörger C. (Luxemburg)

IK03-585 
30’

Die internistische Vorsorgeuntersuchung 
Urhausen A. (Luxemburg)

09:00–09:15 
HL03

Kongresseröffnung durch den GOTS Präsidenten 
Seil R. (Luxemburg)

Europa Saal 

09:15–10:45 
HT04

Sportmedizin bei Kindern 
Nührenbörger C. (Luxemburg), Schmitt H. (Heidelberg)

Europa Saal 

HT04-501 
8’+2’

Einleitung: Überlastungsschäden durch Sport beim kindlichen/ 
jugendlichen Sportler 
Schmitt H. (Heidelberg)

HT04-502 
8’+2’

Tendinopathien beim jungen Sportler 
Hirschmüller A. (Rheinfelden)

HT04-503 
8’+2’

M  Osgood Schlatter – Ein Risiko für den jungen Sportler? 
Gaulrapp H. (München)

HT04-8 
7’+3’

Radiologische Anpassungserscheinungen von jugendlichen Freizeit-  
versus Leistungsklettern – Eine prospektive 11 Jahresanalyse der Deut- 
schen Jugendnationalmannschaft und einer Gruppe Freizeitkletterer 
Schöffl V. (Bamberg), Hoffmann P., Imhoff A., Küpper T., Hochholzer T., 
Hinterwimmer S., Lutter C.

07:45–08:45 
IK01

Tendinopathie bei Sport und Behandlung 
Hotfiel T. (Erlangen), Mauch F. (Stuttgart)

Europa Saal 

IK01-545 
7’+2’

Bedeutung der Verletzungsmuster für die klinische Versorgung 
Weisskopf L. (Rheinfelden)

IK01-546 
7’+2’

Welche Diagnostik ist wann notwendig? 
Mauch F. (Stuttgart)

IK01-547 
7’+2’

Update Konservative Therapie 
Hotfiel T. (Erlangen)

IK01-548 
7’+2’

Indikationen und Techniken zur operativen Versorgung 
Best R. (Stuttgart)

IK01-549 
7’+2’

Aktuelle Konzepte in der Trainingstherapie und Rehabilitation 
Kistmacher S. (Erlangen)

07:45–08:45 
IK02

Aktuelles Regime VKB im Sport 
Big 5 der VKB Rekonstruktion 
Petersen W. (Berlin), Zantop T. (Straubing)

Mozart Saal 

IK02-571 
5’

Indikation zur VKB Rekonstruktion 2019 
Petersen W. (Berlin)

IK02-572 
5’

Dynamische Stabilisation: Hype und Realität 
Seitlinger G. (Salzburg)

IK02-577 
5’

OP Timing 
Mayr H. (München)

Tipps und Tricks der VKB Rekonstruktion

IK02-575 
5’

Semitendinosussehne 
Zantop T. (Straubing)

IK02-574 
5’

Quadrizepssehne 
Petersen W. (Berlin)

IK02-578 
5’

Augmentationsrekonstruktion 
Zantop T. (Straubing)

IK02-579 
5’

Assoziierte periphere Instabilität 
Tecklenburg K. (Imst)

IK02-570 
5’

Assoziierte meniskale Instabilität 
Seil R. (Luxemburg)

5’ Diskussion
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HT04-80 
7’+3’

Die Achillessehnentendinopathie bei jugendlichen Leistungsfuß- 
ballern – eine klinisch-sonographische Analyse eines deutschen 
Nachwuchszentrums 
Karvouniaris N. (Freiburg), Bode G., Hammer T., Südkamp N.,  
Hirschüller A.

HT04-35 
7’+3’

O-Beine durch intensives Fußballspiel im Wachstumsalter?  
Systematisches Review und Metaanalyse der vorhandenen Literatur 
Wolf F. (München), Fürmetz J., Chen F., Degen N., Thaller P.

HT04-24 
7’+3’

Entwicklung und Evaluierung eines konservativen Therapieregimes der 
Osteitis pubis im Jugendfußball – Daten aus einem deutschen Nach-
wuchsleistungszentrum 
Eberbach H. (Freiburg), Fürst D., Hohloch L., Kloos F., Kübacher I.,  
Leible M., Hammer T., Bode G.

HT04-114 
7’+3’

Screening-Untersuchungen in Nachwuchsleistungsfußball – Erfolg 
durch Organisation und Kontrolle 
Gündisch C. (Regensburg), Loose O., Krutsch V., Gerling S., Lehner L., 
Krutsch W.

HT04-32 
7’+3’

Der Einfluss von Fußball auf die Hüfte, das Sprunggelenk und das 
Becken bei jugendlichen Fußballspielern 
Lohkamp M. (Heidelberg), Dier T., Kienzle S.

09:15–10:45 
SY02

Tanzsport: "Dancing 'with the' Stars" –  
medizinische Betreuung 
Kristen K. (Wien), Melchert P. (Wien)

Mozart Saal 

SY02-525 
5’

Turniertanzsport – Eine Sportart stellt sich vor 
Melchert P. (Wien)

SY02-526 
7’+3’

Sportmedizin im Tanzsport und ihre Herausforderungen 
Melchert P. (Wien)

SY02-527 
12’+3’

"Small things with big consequences": Der Sesambeinkomplex des MTP I 
Melchert P. (Wien)

SY02-528 
12’+3’

Konservatives Therapiemanagement 
Kristen K. (Wien)

SY02-529 
12’+3’

Operatives Management von Sesambeinverletzungen 
Kristen K. (Wien)

SY02-60 
7’+3’

Tanzspezifische Verletzungen am Fuß und OSG 
Exner-Grave E. (Gelsenkirchen), Wanke E. M.

SY02-17 
7’+3’

Funktionelles Outcome nach Naht vs  anatomischer Rekonstruktion  
der Achillessehne 
Wenning M. (Freiburg), Mauch M., Streicher P., Gehring D., Paul J.

10’ Conclusio und Diskussion

09:15–10:45 
SY03

Ellenbogen im Sport 
Schoch C. (Pfronten), Siebenlist S. (München)

Wolf-Diet-
rich Saal

SY03-580 
10’+5’

Sportlervorstellung: Michael Berrer

SY03-581 
10’+5’

Tennisellenbogen - konservativ – und back to sports 
Schoch C. (Pfronten)

SY03-582 
10’+5’

Tennisellenbogen – operativ 
Siebenlist S. (München)

SY03-583 
10’+5’

Arthroskopische Ansätze für Überlastungssyndrome des Ellbogens 
Leschinger T. (Köln)

SY03-112 
7’+3’

Klavikulahochstand oder Schultertiefstand bei hochgradigen Schulter-
eckgelenksprengungen? 
Weiß I. (Regensburg), Mayr A., Pregler B., Pfeifer C., Nerlich M.,  
Kerschbaum M.

SY03-25 
7’+3’

Outcome nach operativer Versorgung von instabilen lateralen Klavikula-
frakturen – Gibt es einen Goldstandard? 
Dey Hazra R. (Hannover), Ellwein A., Dey Hazra E., Imrecke J., Lill H., 
Jensen G.

SY03-55 
7’+3’

Die Sportfähigkeit nach intramedullärer Schienung von dislozierten 
Klavikulaschaftfrakturen 
Reimers N. (Chemnitz), Kilper A., Bushuven S., Probst A., Langenhan R.

10:45-11:15 Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung

11:15–12:45 
HT05

No Sports & Folgen 
Engelhardt M. (Osnabrück), Kohn D. (Homburg)

Europa Saal 

HT05-510 
15’+5’

Die positive Wirkung des Sports – philosophische Betrachtung 
Franke E. (Berlin)

HT05-511 
15’+5’

Obesity – wieviel ist zuviel? Schäden durchs Nichtstun?  
Global action plan on physical activity 2018–2030 
Engelhardt M. (Osnabrück)

HT05-513 
15’+5’

Die vielfältigen Möglichkeiten von Sport als Therapie 
Bloch W. (Köln)

HT05-98 
7’+3’

Was der Schulsport (nicht) leisten kann – Zur Gesundheitsförderung  
in der Grundschule 
Höger B. (Wien)
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HT05-67 
7’+3’

Performance = Gesunderhaltung? – Leistungsdiagnostik als Prädiktor 
für Verletzungsrisiko im Profibasketball 
Fehske K. (Würzburg), Bischoff A., Meffert R., Hoos O., Latzel R.

HT05-514 
5’

Zusammenfassung – politische Botschaft 
Engelhardt M. (Osnabrück)

11:15–12:45 
SY04

Wirbelsäule & Sport: Geht das gut? 
Hofmann F. (Salzburg), Knöringer M. (München)

Mozart Saal 

SY04-550 
12’+3’

Kindliche Wirbelsäule – VÄ / Skoliose und Sport bei Jugendlichen 
Ivanic G. (Stolzalpe)

SY04-551 
5’+2’

Sportfähigkeit nach Wirbelsäulen Operation 
Gabl M. (Innsbruck)

SY04-552 
12’+3’

Wirbelsäule und Sport: Belastungsmuster und deren klinische Relevanz 
Scheuer R. (Wien)

SY04-553 
5’+2’

Sport und lumbale Bandscheibenprothese 
Siepe C. (München)

SY04-554 
5’+2’

Bildgebender Ultraschall in der Physiotherapie bei Wirbelsäulen- 
beschwerden 
Podar S. (Wien)

SY04-555 
5’+2’

Wirbelsäule und der Golfschwung: Beobachtungen des Bewergungs- 
ablaufs 
Scheuer R. (Wien)

SY04-556 
5’+2’

Wirbelsäule und Trendsportarten: Klettern, Pilates und Yoga 
Pieber K. (Wien)

SY04-557 
5’+2’

Wirbelsäule und Fußball 
Herfert J. (Salzburg)

SY04-558 
5’+2’

Probleme bei Sport nach lumbaler BS Prothese 
Mayer E. (Bad Aibling)

11:15–12:45 
SY09

International multi society session:  
Shoulder instability problems in immature athletes 
Invited societies under the patronage of GOTS:  
ISAKOS, SECEC, ESSKA-ESA, AGA, DVSE, JOSSM, KOSSM 
Imhoff A. (München), Krifter R. (Graz)

Wolf-Diet-
rich Saal

SY09-729 
10’

The GOTS instability score – sufficient decision guideline for the young? 
Grim C. (Osnabrück), Krifter R. (Graz)

SY09-730 
10’+3’

Shoulder dislocation in the young athlete – should we fix them early? 
Imhoff A. (München)

SY09-731 
10’+3’

Surgical treatment options for anterior shoulder instability in  
immature athletes: current concepts and innovations 
Milano G. (Rom)

SY09-732 
10’+3’

Frontiers in posterior instability & treatment – options for the young 
Moroder P. (Berlin)

SY09-733 
10’+3’

Neurological lesions – a cause of shoulder instability 
N.N. (N.N.)

SY09-734 
10’+3’

ACJ-Instability in the young – any surgery needed at all? 
Beitzel K. (Köln)

SY09-735 
10’+3’

GOTS Fellows

12:45–13:15 
HL04

Entwicklungsstörung der Kinderhüfte 
Nehrer S. (Krems)

Europa Saal 

HL04-515 
30’

Die kindliche Hüftentwicklungsstörung – aus Pionierzeiten des 
Ultraschall bis heute 
Graf R. (Wien)

13:15-14:30 Mittagspause und Besuch der Industrieausstellung

13:30–14:30 
WS04

Go to Sports – book your Expert 
Lang C. (Salzburg)

Europa Saal 

Fallbasiertes Diskussionsforum: Knie 
Barthofer J. (Linz), Petersen W. (Berlin), Seil R. (Luxemburg),  
Tischer T. (Rostock)

13:30–14:30 
WS06

DVT – PBCT – 3D  
Bildgebung in der Extremitätendiagnostik 
Hoppe M. (Aschaffenburg)

Mozart Saal 

Grundlagen und Möglichkeiten der (interdisziplinären)  
DVT-Anwendung in der Teilgebietsradiologie

13:30–14:30 
WS07

Firmen Workshop Bauerfeind AG 
Krapf T. (Solingen), Teusch C. (Merzig)

Parcelsus 
Saal 

Knieverletzungen – Treatment im Leistungssport 
Teusch C. (Merzig)

Return to competition – Wegbegleiter Physiotherapeut 
Krapf T. (Solingen)
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13:30–14:30 
WS08

Kreuzschmerz im Sport – aktuelle Tipps aus der Be- 
treuung inkl. Fallvorstellungen mit Claudia Pechstein 
Pieber K. (Wien), Schneider C. (München)

Wolf-Diet-
rich Saal

13:30–14:30 
WS11

Generation Regeneration – Der Regen Lab Unterschied: 
Ist CellularMatrix eine Alternative in der Arthrose-
behandlung? Warum A-PRP in der Sportmedizin? 
Schmid O. (Erlangen)

Mozart Saal 
4

14:45–15:05 
HL05

Alterssportler & Sportler 
Gruber G. (Graz), Nehrer S. (Krems)

Europa Saal 

HL05-516 
30’

Sport im Alter – was geht noch? 
Neumann G. (Leipzig)

15:15–16:30 
HT06

Sport mit Arthrose – geht´s noch? 
Gruber G. (Graz), Nehrer S. (Krems)

Europa Saal 

HT06-517 
10’+3’

Das alternde Gelenk-Seneszenz im Knorpel, können wir was tun? 
Nehrer S. (Krems)

HT06-518 
10’+3’

Sinn und Unsinn der ASK im Senium – EBM Übersicht 
Becker R. (Brandenburg)

HT06-519 
10’+3’

Möglichkeiten von 3D Bildgebung bei degenerativen Veränderungen 
Tobolski O. (Köln)

HT06-46 
7’+3’

Belastungsinduzierte Änderungen von Knorpelbiomarkern vor und  
nach valgisierender Osteotomie bei Patienten mit medialer Gonarthrose 
Mündermann A. (Basel), Liphardt A.-M., Egloff C., Pagenstert G., 
Nüesch C.

HT06-26 
7’+3’

Kniegelenkarthrose bei ehemaligen Profi-Fußballspielerinnen 
Tscholl P. (Genf), Boudabbous S., Junge A., Prien A.

HT06-61 
7’+3’

Untersuchung des Einflusses der Transplantathypertrophie auf die 
Knorpelqualität nach autologer Chondrozyten Transplantation 
Niethammer T. (München), Loitzsch A., Müller P., Pietschmann M.

15:15–16:30 
SY06

Prävention von Sportverletzungen (Part I) 
Gokeler A. (Luxemburg), Verhagen E. (Amsterdam)

Mozart Saal 

SY06-697 
20’

Prevention of sportstrauma – a big hoax 
Verhagen E. (Amsterdam)

SY06-698 
10’+2’

Joint Forces: VKB-Präventionsprogramm  
Erfahrungen aus den Niederlanden 
Patt T. (Delft)

SY06-699 
10’+2’

Entwicklung Fit4Handball Präventionsprogramm  
Zusammenarbeit Sportbund, Krankenkassen und Universität 
Fehske K. (Würzburg)

SY06-16 
7’+3’

Geschlechtspezifische Risikofaktoren für Schulter-Überlastungs- 
verletzungen im Jugend-Elite-Handball 
Achenbach L. (Regensburg), Walter S., Krutsch W.

SY06-62 
7’+3’

Unterschiede der funktionellen Kniestabilität im Handballsport  
in Abhängigkeit der Spielerposition 
Rühlemann A. (Essen), Mayer C., Albrecht T., Jäger M.

SY06-75 
7’+3’

Erfassung biomechanischer Belastungen und Asymmetrien bei  
Nachwuchsleistungssport-Langstreckenläufern mithilfe mehrachsiger 
Inertialsensoren 
Ueberschär O. (Leipzig), Fleckenstein D., Warschun F., Kränzler S.,  
Walter N., Hoppe M.

15:15–16:30 
SY07

Wettkampfmedizin der Verbandsärzte &  
Sportarzt des Jahres 
Grim C. (Osnabrück), Schneider C. (München)

Wolf-Diet-
rich Saal

SY07-707 
5’

Begrüßung und Kurzvorstellung Verbandsärzte 
Schneider C. (München)

SY07-708 
12’+3’

Return to play aus orthopaedischer Sicht 
Fleischmann F. (Neu-Isenburg)

SY07-709 
12’+3’

Return to play aus internistischer Sicht 
Wolfarth B. (Leipzig)

SY07-710 
14’+6’

Zwei Fälle aus der Praxis für die Praxis

SY07-710 
20’

Ehrung GOTS Sportarzt des Jahres 2019 mit Laudatio

16:30-17:00 Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung
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17:00–18:30 
HT07

Profiathleten der neuen olympischen Sportarten im 
Gespräch zu Sport & Verletzungen (Live-Diskussion) 
Krifter R. (Graz), Lang C. (Salzburg)

Europa Saal 

HT07-738 
12’+3’

Medical preparations for Tokyo Summer Olympics 2020 
Matsumoto H. (Tokyo)

HT07-739 
12’+3’

Live-Diskussion – Softball / Baseball 
Fries D. (Frankfurt)

HT07-740 
12’+3’

Live-Diskussion – Surfen / Skateboarding 
Veith-Gruber L. (Kölfach)

HT07-741 
12’+3’

Live-Diskussion – Karate 
Buchinger A. (Hallein)

HT07-742 
12’+3’

Live-Diskussion – Klettern 
Stangl C. (Admont)

15’ Diskussion und Ausblick

17:00–18:15 
SY08

Prävention von Sportverletzungen (Part II) 
Krutsch W. (Regensburg), Wondrasch B. (St. Pölten)

Mozart Saal 

SY08-693 
10’+2’

Prehabilitation und Rehabilitation bei Knorpelschäden im Kniegelenk 
Wondrasch B. (St. Pölten)

SY08-72 
7’+3’

Symmetrie-Indizes des Sprungkraftverhaltens unverletzter Fußball-
spieler der 2  Bundesliga: Hilfreich für die Ableitung von Return-to-Play 
Kriterien? 
Raeder C. (Duisburg), Praetorius A., Schoepp C.

SY08-94 
7’+3’

VKB-Verletzungsprophylaxe im Leistungssport – Effekte eines kraft- 
versus koordinationsbetonten Athletiktrainings auf die Kniegelenk-
stabilität und die neuromuskuläre Aktivierung von Handballerinnen  
in sportspezifischen Risikosituationen 
Erdrich S. (Heidelberg), Kuni B., Wolf S., Siebold R., Schmitt H., Roth K.

SY08-93 
7’+3’

Posturale Stabilität und Regulation vor und nach vorderer Kreuz- 
bandruptur – 2 Jahres Follow-up 
Schwesig R. (Halle), Bartels T., Pyschik M., Brehme K., Schaffrath N., 
Pollak R., Pröger S., Delank K.

SY08-29 
7’+3’

Einfluss der Meniskusnaht auf die Kraftfähigkeit 6 Monate nach 
VKB-Plastik 
Wenning M. (Freiburg), Heitner A., Gehring D., Mauch M., Paul J.

SY08-47 
7’+3’

Psychosoziale Faktoren korrelieren mit der Körperfunktion und dem 
Schmerzempfinden verletzter Athletinnen und Athleten 
Fischerauer S. (Graz), Talaei-Khoei M., Bexkens R., Ring D., Oh L., 
Vranceanu A.-M.

SY08-66 
7’+3’

Auswirkungen einer Flossing-Intervention auf den arteriellen Blutfluss 
und die Beweglichkeit des oberen Sprunggelenkes 
Mayer I. (Erlangen), Parsurka M., Hüttel M., Lutter C., Heiß R.,  
Engelhardt M., Forst R., Hotfiel T.

17:00–18:30 
SY05

Hüfte & Sport: Von ASK bis Sportprothese 
Ezechieli M. (Salzkotten), Fickert S. (Straubing)

Wolf-Diet-
rich Saal 

SY05-719 
10’+5’

FAI – Ätiologie und Behandlungskonzepte 
Gatzka C. (Hamburg)

SY05-720 
10’+5’

FAI und Return to Sports 
Fickert S. (Straubing)

SY05-100 
7’+3’

Die präventive Wirkung von gezielter Adduktorenkräftigung auf  
Leistenprobleme bei Fußballspielern 
Smakal J. (Dortmund), Wojanowski B., Jamrog N.

SY05-65 
7’+3’

Retrospektive Analyse von Sportlern mit Leistenschmerzen 
Lenz R. (Rostock), Tischer T., Buscha F., Krüger J.

SY05-89 
7’+3’

Therapie der Sportlerleiste – Systematischer Review und Up-Date 
Bernhardt G. (Graz), Fischerauer S., Gruber G.

SY05-721 
10’+5’

MIS periacetabuläre Osteotomie (PAO) – Technik und Return to Sports 
Ribas Fernández M. (Barcelona)

SY05-722 
10’+5’

Konzepte der Hüftendoprothetik und Sport + Patientenvideo 
Ezechieli M. (Salzkotten)

18:30–19:15 GOTS Mitgliederversammlung 
Engelhardt M. (Osnabrück), Seil R. (Luxemburg)

Europa Saal 
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08:45–09:15 
HL06

Stop sports injuries 
Gokeler A. (Luxemburg), Tischer T. (Rostock)

Europa Saal 

25’+5’ Stop sports injuries – programm 
Verhagen E. (Amsterdam)

09:15–10:30 
HT08

Konservative Therapie – was hilft noch? 
Grim C. (Osnabrück), Tischer T. (Rostock)

Europa Saal 

HT08-560 
8’+2’

Muss jede Bandruptur am Knie operiert werden? 
Möglichkeiten und Grenzen der konservativen Therapie 
Petersen W. (Berlin)

HT08-561 
8’+2’

Konservative Therapie der beginnende Gonarthrose – was ist sinnvoll? 
Nehrer S. (Krems)

HT08-562 
8’+2’

OSG Distorsionstrauma – wie verhindere ich Folgeschäden? 
Hotfiel T. (Erlangen)

HT08-563 
8’+2’

Achillessehnenruptur – konservativ oder besser gleich operieren? 
Weisskopf L. (Rheinfelden)

HT08-564 
8’+2’

Nachbehandlung bei Schulterinstabilität – Innen- oder Außenrotation 
oder irgendwie? 
Grim C. (Osnabrück)

HT08-565 
8’+2’

Grenzen und Möglichkeiten der konservativen Therapie von Band-
verletzungen am Ellenbogengelenk 
Pfalzer F. (Stuttgart)

09:15–10:45 
SY10

Funktionelle Diagnostik / Biomechanik  
in der Sportorthopädie – profitiert der Patient? 
Egloff C. (Basel), Paul J. (Muttenz)

Mozart Saal 

SY10-640 
12’+3’

Erfahrungen / Fälle aus dem Profisport 
Yildirim B. (Köln)

SY10-641 
12’+3’

Praxisrelevante Methodik 
Freiwald J. (Wuppertal)

SY10-642 
12’+3’

Kriterienbasierte Rehabilitation nach VKB-Ersatz 
Ritzmann R. (Muttenz)

SY10-22 
7’+3’

Einfluss einer Kaltwasserimmersionstherapie auf die passive  
Muskelsteifigkeit 
Hüttel M. (Erlangen), Golditz T., Mayer I., Heiß R., Lutter C., Hoppe M., 
Engelhardt M., Grim C., Forst R., Hotfiel T.

07:45–08:45 
IK05

Grenzindikationen der Schulter: konservativ oder 
operativ versorgen? 
Dann K. (Wien), Moroder P. (Berlin)

Europa Saal 

IK05-671 
8’+2’

Frische AC-Gelenksverletzung – immer OP? Wann ist der richtige 
Zeitpunkt? 
Martetschläger F. (München)

IK05-672 
8’+2’

Schulterinstabilität – wann macht eine OP Sinn? 
Moroder P. (Berlin)

IK05-673 
8’+2’

Früharthrose der Schulter – machen wir es wirklich besser durch OPs? 
Lanz U. (Wien)

IK05-674 
8’+2’

Rotatorenmanschettenteilläsion – Refixation gleich oder zuwarten? 
Heuberer P. (Wien)

IK05-675 
8’+2’

Tuberkulum majus Fraktur – stabilisieren oder nicht? 
Matis N. (Salzburg)

07:45–08:45 
IK06

Sportlerbergung – Dos and Don'ts? 
Anästhesie onfield 
Schlieber J. (Salzburg), Schultes P. (Salzburg)

Mozart Saal 

IK06-676 
15’+5’

Reposition oder Immobilisation vor Ort? – unfallchirurgische  
Empfehlungen 
Schiefer J. (Spittal)

IK06-677 
15’+5’

Anästhesie in der Luftrettung – was ist möglich, was hilft? 
Schlieber J. (Salzburg)

IK06-678 
15’+5’

Schmerzreduktion aus wettkampftmedizinischer Sicht –  
was ist gut/möglich/erlaubt? 
Stibor M. (St. Radegund)

07:45–08:45 
IK07

Faszientherapien - alles rollt? 
Bloch W. (Köln), Freiwald J. (Wuppertal)

Wolf-Diet-
rich Saal 

IK07-712 
3’

Vorstellung der Thematik und der Referenten 
Freiwald J. (Wuppertal)

IK07-713 
10’+2’

Begriffsdefinitionen „Faszien” 
Helbig K. (Sigmaringen)

IK07-714 
12’+3’

Physiologische Grundlagen des Fasziengewebes 
Bloch W. (Köln)

IK07-715 
12’+3’

Biomechanische Aspekte des Foam Rolling 
Baumgart C. (Wuppertal)
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SY10-44 
7’+3’

Physiologie des Blood Flow Restriction Training: Lokale und Systemische 
Effekte von Krafttraining unter venöser Blutflussrestriktion 
Franz A. (Düsseldorf), Berndt F., Raabe J., Harmsen J., Krauspe R., 
Zilkens C., Behringer M.

SY10-130 
7’+3’

In vivo Kinematik von Knorpel- und Meniskuskontaktflächen des 
Kniegelenks unter Last 
Mayr M. (Freiburg), Tayfun Y., Bode G., Meine H., Georgii J.,  
Südkamp N., Izadpanah K.

09:15–10:45 
SY11

Trinationales Symposium Sportmedizin:  
Internistische Aspekte und Risiken im Sport bei 
Kindern/Jugendlichen und Senioren 
Niebauer J. (Salzburg), Wolfarth B. (Leipzig)

Wolf- 
Dietrich 
Saal 

SY11-649 
5’

Einleitung und Vorstellung Sportmedizin 
Niebauer J. (Salzburg)

SY11-650 
15’+3’

Internistische Problemstellungen im olympischen Sport 
Wolfarth B. (Leipzig)

SY11-651 
15’+3’

MUST DO – Abklärungen beim kindlichen Sportler und Masterathleten 
aus internistisch-kardiologischer Sicht 
Niebauer J. (Salzburg)

SY11-652 
15’+3’

Myocarditis und Folgen beim jungen Sportler 
Schmied C. (Zürich)

SY11-653 
15’+3’

Sport nach cardialen Ereignissen – wie viel sollen/dürfen wir? 
Stibor M. (St. Radegund)

SY11-654 
10’

Zusammenfassung – Zielsetzungen 
Wolfarth B. (Leipzig)

10:30-11:00 Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung

11:00–12:00 
WS05

Go to Sports – book your Expert 
Krifter R. (Graz)

Europa Saal 

Fallbasiertes Diskussionsforum: Schulter 
Imhoff A. (München), Grim C. (Osnabrück), Moroder P. (Berlin)

11:00–12:00 
WS06

Firmen Workshop Smith & Nephew GmbH 
N.N.

Mozart Saal 

11:00–12:00 
WS13

Stellenwert der Kompressionstherapie bei akuten  
und überlastungsbedingten Muskelverletzungen 
Hotfiel T. (Erlangen)

Wolf-Diet-
rich Saal 

11:00–12:00 
WS14

Dynamisches und Individuelles Hüftpfannen-positio-
nierungssystem OPS 
Demhartner T. (Traunstein), Lang C. (Salzburg)

Mozart Saal 
4

12:00-12:15 Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung

12:15–13:15 
HT09

Sport & Prothesen 
Ezechieli M. (Salzkotten), Tischer T. (Rostock)

Europa Saal 

HT09-530 
12’+3’

Sport mit Endoprothese 
Mittelmeier W. (Rostock)

HT09-531 
12’+3’

Sportarztspezifische Rehabilitation nach Endoprothese 
Schmitt-Sody M. (Bernau)

HT09-95 
7’+3’

Return to sports und Lebensqualität nach medialen Schlittenprothesen 
Gruber G. (Graz), Bernhardt G., Ruckenstuhl P., Wolf M., Leithner A.

HT09-102 
7’+3’

Einfluss der Pfannen- und Stielposition von Hüftendoprothesen auf 
sportliche Aktivität 
Tischer T. (Rostock), Mittelmeier W., Kluess D.

HT09-52 
7’+3’

Schontechniken im alpinen Skilauf – Die Basistechnik 
Jöllenbeck T. (Bad Sassendorf), Hörterer H.

12:15–13:15 
SY12

ASK / Umstellung im Senium – kleine OP, schnell 
wieder fit? 
Gruber G. (Graz), Sabeti-Aschraf M. (Wien)

Mozart Saal 

SY12-723 
12’+3’

Umstellungen beim älteren Patienten – was macht Sinn? 
Gruber M. (Wien)

SY12-58 
12’+3’

Eine varische Beinachse führt zu einer signifikanten Erhöhung  
der medialen Meniskusextrusion und des Gelenkdrucks –  
eine biomechanische Untersuchung 
Willinger L. (München), Lang J., von Deimling C., Diermeier T.,  
Imhoff A., Burgkart R., Achtnich A.
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SY12-725 
7’+3’

ASK im Alter – der ökonomische Gesichtspunkt Kosten-/Nutzenanalyse 
aus einer Public Health Sichtweise 
Bernhardt G. (Graz)

SY12-88 
7’+3’

Vordere Kreuzband-Rekonstruktion in Einzelbündel versus Doppel-
Bündel-Technik, 5-Jahres-Ergebnisse  
Mayr H. (München), Prall C., Stöhr A.

SY12-724 
7’+3’

ACL – Plastik 60 plus (inkl  Fallpräsentation): Warum? Bei wem?  
Was ist sinnvoll? 
Gruber G. (Graz)

SY12-726 
5’

Conclusio 
Gruber G. (Graz)

12:15–13:15 
SY13

Freie Themen 
Altenburger E. (Wien), Lang C. (Salzburg)

Wolf-Diet-
rich Saal 

SY13-117 
7’+3’

Single versus double-legged jump biomechanics in patients following 
anterior cruciate ligament reconstruction  
Meyer C. (Luxemburg), Urhausen A., Gette P., Mouton C., Seil R.,  
Theisen D.

SY13-97 
7’+3’

Lateral meniscal slope negatively affects post-operative anterior tibial 
translation within the first 18 months after primary anterior cruciate 
ligament reconstruction 
Mouton C. (Luxemburg), Tradati D., Beel W., Nührenbörger C.,  
Theisen D., Seil R.

SY13-14 
7’+3’

Video Analyse von Drop-Jump und Side-Hop identifiziert Geschlechts-
unterschiede aber keine Risikofaktoren für zukünftige schwere Knie-
verletzungen in jungen Risikosportlern  
Achenbach L. (Regensburg), Angele P., Krutsch W.

SY13-34 
7’+3’

Keine dynamische Extrusion bei medialen Wurzelverletzungen des 
Innenmeniskus – eine Ultraschallstudie 
Karpinski K. (Berlin), Diermeier T., Willinger L., Imhoff A., Achtnich A., 
Petersen W.

SY13-39 
7’+3’

Geschlechtsspezifische Evaluierung des anterolateralen Ligaments 
Hohenberger G.(Graz), Maier M., Schwarz A., Grechenig P., Gruber G., 
Hauer G., Leithner A., Sadoghi P.

SY13-51 
7’+3’

Winkelspezifische Analyse isokinetischer Drehmomentverläufe  
der Beuge- und Streckmuskulatur des Kniegelenks nach Ersatz des  
vorderen Kreuzbandes 
Baumgart C. (Wuppertal), Welling W., Gokeler A., Freiwald J., Hoppe M.

13:15–13:45 
HL07

Preisverleihung & Verabschiedung 
Krifter R. (Graz), Lang C. (Salzburg)

Europa Saal 

5’ Sporlastic Posterpreis

5’ Paper of highest public interest

5’ GOTS Award for Video Instructions by DJO Global

5’ Preis für den besten Vortrag by DJO Global

5’ Ausblick 35  Jahreskongress der GOTS (Berlin) 
Petersen W. (Berlin)

5’ Verabschiedung 
Krifter R. (Graz)
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Freitag, 28.06.2019, 10:00–18:30 Uhr  
Samstag, 29.06.2019, 07:30–14:00 Uhr, Foyer 2. OG

Die Posterbegehung durch die Bewertungskommission findet am Donners-
tag, 27 06 2019 von 19:00 bis 20:00 Uhr statt 

Weitere Informationen zum „Sporlastic Posterpreis” siehe Seite 15  

PA-4 Modified Autologous Matrix Induced Chondrogenesis (AMIC) for Re- 
 construction of Osteochondral Lesions of the Talus – 5 Year Followup 
 Wiewiorski M. (Winterthur), Barg A., Valderrabano V.

PA-5 Sportverletzungen – verkürzte Heilung durch integrative TCM Therapie 
 Zippelius K. (Wien) 

PA-6 Hochgradige Extensorenläsion als Ursache eines chronischen  
 Tennis armes: Klinische und strukturelle Resultate nach knotenfreier 
 Refixation 
 Gleich J. (München), Glanzmann M., Oswald J., Rickenbach D.,  
 Kolling C., Audigé L.

PA-13 HHumerale retrotorsion in einseitigen Überkopfwurfarten ist abhän- 
 gig vom Geschlecht  
 Achenbach L. (Regensburg), Krutsch W., Walter S.

PA-21  Clinical Practice meets Science: Wie beeinflusst eine PRICE-Therapie 
die intramuskuläre Gewebedurchblutung? 
Hotfiel T. (Erlangen), Forst R., Heiß R., Hüttel M., Mayer I., Lutter C., 
Freiwald J., Grim C.

PA-27 Sportliche Aktivität 2 bis 3,5 Jahre nach vorderer Kreuzband- 
 rekonstruktion – welche Faktoren spielen eine Rolle? 
 Tscholl P. (Genf), Gard S., Angelloz-Pessey P., Allet L.

PA-28 Anterior Cruciate Ligament Revision Surgery: Ipsilateral Quadriceps  
 Versus Contralateral Semitendinosus-Gracilis Autografts 
 Häner M. (Berlin), Bierke S., Petersen W.

PA-36 Übergangsfrakturen des distalen Radius - eine seltene Verletzung bei  
 adoleszenten Sportlern 
 Rauer T. (Zürich), Pape H., Allemann F.

PA-38 Mittelfristige Ergebnisse nach Nanos® Kurzschaft Implantation im 
 Vergleich zum Standardschaft: eine matched-pair Analyse 
 Zimmerer A. (Pforzheim), Slouka S., Sobau C., Miehlke W.

Posterausstellung

PA-40 Geschlechtsspezifische Analyse der Patellarsehnenlänge 
 Hohenberger G.(Graz), Kreuzthaler H., Schwarz A., Riedl R.,  
 Vielgut I., Gruber G., Sadoghi P.

PA-42 Schäden an Stütz- und Bewegungsorganen bei Leistungssportlern  
 aus dem Bereich Eiskunstlauf im Vergleich zu einer Kontrollgruppe 
 Rauer T. (Zürich), Wiese M.

PA-49 Wie Unklarheiten in Bezug auf Schmerzen Ängste schüren und dabei  
 die Körperfunktion beeinträchtigen 
 Fischerauer S. (Graz), Talaei-Khoei M., Vissers F., Chen N.,  
 Vranceanu A.-M.

PA-53 Schontechniken im alpinen Skilauf - Hüft- und Kniegelenk 
 spezifische Techniken 
 Jöllenbeck T. (Bad Sassendorf), Hörterer H.

PA-56 Geschlechterspezifische Unterschiede in der Bewegungsqualität bei  
 der Durchführung des Y-Balance Tests 
 Wilke C. (Köln), Offerhaus C., Feodoroff B., Scinicarelli G.,  Bynoe M.,  
 Froböse I.

PA-59 Ganganalyse bei Patienten nach konservativer oder operativer 
 Behandlung von Weber B Frakturen – erste Resultate 
 Nüesch C. (Basel), Byrnes S. K., Bürgin N., Iten V., Horisberger M., 
 Saxer F., Mündermann A.

PA-63  Die Wirkung von repetitiver peripherer Magnetstimulation (rPMS) auf 
Sehnenzellorganoide in vitro 
Jessen M. (Salzburg), Schwemberger B., Korntner S., Tempfer H., 
Wagner A., Gehwolf R., Traweger A.

PA-68 Funktionstests zur Detektion von chronischen Sprunggelenk- 
 instabilitäten 
 Fehske K. (Würzburg), Woidich A., Meffert R., Hoos O.

PA-69 Additive intraläsionale Injektion von Platelet-Rich-Plasma (PRP)  
 zur  konservativen Therapie ligamentärer Verletzungen des Sprung- 
 gelenkes bei Profifußballern 
 Fürst D. (Freiburg), Eberbach H., Hohloch L., Kloos F., Südkamp N.,  
 Hammer T., Bode G.

PA-74 Blood-Flow-Restriction Training bei endoprothetischen Eingriffen:   
 Einfluss von Prähabilitation mittels venöser Blutflussrestriktion 
 Franz A. (Düsseldorf), Becker J., Behringer M., Krauspe R., Zilkens C.
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PA-106 Seasonal distribution of severe injuries in German professional  
 football 
 Memmel C. (Regensburg), Krutsch W., Tröß T., Meyer T.

PA-107 Return-to-competition after severe injuries of professional football  
 players 
 Memmel C. (Regensburg), Krutsch W., Tröß T., Meyer T.

PA-108 Videoanalyse von Verletzungen im Deutschen Amateurfußball 
 Krutsch V. (Nürnberg), Oberhauser J., Loose O., Achenbach L.,  
 Weber J., Pfeifer C., Jansen P., Koch M., Huppertz G., Krutsch W.

PA-109 UEFA Medizin-Richtlinien im Amateurfußball – Erfahrungsbericht  
 vom UEFA Regions Cup in Deutschland 
 Gündisch C. (Regensburg), Achenbach L., Loose O., Krutsch V.,  
 Gerling S., Mahr D., Popp D., Krutsch W.

PA-110 Der Innenrotations- & Shift-Test als neues klinisches Tool zur  
 Detektion superiorer RM 
 Fieseler G. (Warburg), Sendler J., Bartels T., Schulze S., Delank K.,  
 Schwesig R.

PA-111 Neuartige arthroskopische, implantatlose Loop-Tenodese zur Ver- 
 sorgung von Pathologien der langen Bizepssehne – Technik und  
 erste Ergebnisse 
 Mayr A.(Regensburg), Weiß I., Koch M., Pfeifer C., Nerlich M.,  
 Greiner S., Kerschbaum M.

PA-113 Zuverlässigkeit der ultraschallbasierten Längenmessung des anterio- 
 ren Talofibularbandes (ATFL) bei gesunden Probanden, basierend auf  
 Untersuchererfahrung und der Patientenpositionierung 
 Kristen K. (Wien), Seilern J., Wiedemann J., Hartenbach F.,  
 Platzgummer H.

PA-115 3-Jahresergebnisse der alleinigen arthroskopisch-assistierten  
 Versorgung der lateralen Klavikulafraktur in Doppelbutton-Technik –  
 Ist weniger mehr? 
 Dey Hazra R. (Hannover), Ellwein A., Dey Hazra E., Lill H., Jensen G.

PA-118 Risiko Kopfballspiel? Ergebnisse der prospektiven Videoanalyse des  
 Übergangsbereichs Profi/Amateur 
 Weber J. (Regensburg), Reinsberger C., Krutsch V., Hermsdörfer J.,  
 Krutsch W.

PA-77 Funktionelles und sportartspezifisches Ergebnis nach arthros- 
 kopischer Refixation des Labrum-Ligament-Komplex nach Schulter- 
 luxation bei Kletterern 
 Simon M. (Bamberg), Geffel L., Lutter C., Schöffl V.

PA-78 Physiologische Anpassungen in dominanter und nicht-dominanter  
 Schulter bei männlichen Volleyballern im Nachwuchsleistungssport 
 Ueberschär O. (Leipzig), Schleichardt A., Erber C., Wolfarth B., Beyer C.

PA-81 Vordere Kreuzband- Rezidivinstabilität – Ist die periphere Instabili- 
 tät ein Risikofaktor für ein Versagen des Revisionskreuzbandes? 
 Alm L. (Hamburg), Frosch K., Akoto R.

PA-87 Verletzungen im Telemark Skisport – eine prospektive Erhebung 
 Fehske K. (Würzburg), Hardörfer T., Meffert R.

PA-90 Verletzungen des Sprunggelenkes beim Bergwandern 
 Schneider F. (Innsbruck), Pocecco E., Reider S., Faulhaber M.

PA-91 Unterschiede der funktionellen Kniestabilität im professionellen   
 Leistungssport – ein Spiegel der Leistungsmerkmale?  
 Eine Pilot-Studie 
 Mayer C. (Essen), Ruehlemann A., Albrecht T., Jäger M.,  Landgraeber S.

PA-92 Der Einfluss der Ausrichtung von osteochondralen Zylindern in einem  
 biotribologischen Testsystem 
 Stotter C. (Krems), Bauer C., Jeyakumar V., Klestil T.,  Göçerler H., 
 Franek F., Nehrer S.

PA-99 Der Effekt von radialer Stoßwellentherapie im Vergleich zur Elektro- 
 therapie mittels eines Tens - Gerätes zur Behandlung von Rücken- 
 schmerzen mit verschiedenen Ätiologien 
 Wojanowski B. (Dortmund), Jamrog N., Smakal J.

PA-101 Der Effekt von Okklusionstraining im Vergleich zum standardisierten  
 Kräftigungstrainings des Quadrizeps femoris bei Patienten mit  
 Patellofemoralem Schmerzsyndrom 
 Jamrog N. (Dortmund), Wojanowski B., Smakal J.

PA-103  Der Einfluss von Blutprodukten auf das Differenzierungsverhalten 
mesenchymaler Stammzellen unterschiedlichen Ursprungs 
Neubauer M. (Krems), Kuten O., Müllner T., Nehrer S.

PA-104 Vorzeitiger Verschleiß von Knieendoprothesen im Golfsport 
 Enz A. (Rostock), Tischer T., Klüß D., Mittelmeier W.

Posterausstellung
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PA-120 BiSP-Projekt Kopfbälle im Fußball – wie hoch ist das Risiko wirklich?  
 Eine Bestandsaufnahme nach einem Jahr Videoanalyse 
 Weber J. (Regensburg), Reinsberger C., Hermsdörfer J., Krutsch W.

PA-121 Inzidenz und Risikofaktoren von VKB-Rupturen im Deutschen  
 professionellen Handball und Basketball 
 Achenbach L. (Regensburg), Szymski D., Fraunhofer A., Angele P.,  
 Nerlich M., Krutsch W.

PA-122 Entwicklung der Hals- und Rumpfmuskulatur bei Juniorenfußball- 
 spieler mit regelmäßigem Kopfballspiel 
 Weber J. (Regensburg), Loose O., Krutsch V., Baumann F.,  
 Gänsslen A., Reinsberger C., Nerlich M., Krutsch W.

PA-123 Risikofaktoren für VKB-Rupturen im Deutschen Profi- und Amateur- 
 fußball 
 Achenbach L. (Regensburg), Fraunhofer A., Szymski D., Zellner J.,  
 Angele P., Nerlich M., Koch M., Krutsch W.

PA-124 Drop Jump als Screening-Testung im Fußball 
 Loose O. (Regensburg), Brummer B., Fellner B., Achenbach L.,  
 Jansen P., Lehmann J., Hoffmann H., Angele P., Nerlich M., Krutsch W.

PA-125 Die Arthro PBCT zur sicheren Beurteilung osteochondraler Läsion der  
 Talusschultern 
 Petermann J. (Großwallstadt)

PA-126 Reliabilität innovativer Messmethoden im Return to Play 
 Praetorius A. (Duisburg), Raeder C., Müller A., Schoepp C.

PA-128 Stammzelltherapie als Arthrosetherapie für sportliche Patienten 
 Pabinger C. (Graz), Kobinia G., Lang-Olib I.

PA-129 Verhindert das „VKB-Vancomycinbad“ einen postoperativen Infekt  
 nach VKB-Plastik? 
 Hees T. (Berlin), Petersen W., Abdelatif Y.

PA-133 Reliabilität von Limb Symmetry Indices (LSIs) des Sprungkraft- 
 verhaltens: Nützlich bei der Betrachtung von Return-to-Play (RTP)  
 Kriterien? 
 Raeder C. (Duisburg), Praetorius A., Müller A., Schoepp C.

PA-135 Verletzungsanalyse in der Trendsportart Bubble Soccer 
 Krutsch V. (Nürnberg), Krutsch W.

Bewertungssystem

Alle eingesandten Abstracts (Vortrags- und Posteranmeldungen) wurden 
anonymisiert von mehreren Gutachtern nach den Kriterien Methodik, 
Studiendesign, Statistik, Diskussion und Anwendbarkeit beurteilt 

Folgende Kolleginnen und Kollegen haben sich am Reviewprozess beteiligt:

Dr  med  Carlo Camathias (Basel, CH)
Dr  med  Christian Egloff (Basel, CH)
Prof  Dr  med  Martin Engelhardt (Osnabrück)
Dr  med  Marco Ezechieli (Salzkotten)
Prof  Dr  med  Jürgen Freiwald (Wuppertal)
PD Dr  med  Anja Hirschmüller (Freiburg)
Dr  Christoph Ihle (Tübingen)
Prof  Dr  Thomas Jöllenbeck (Bad Sassendorf)
Dr  med  Markus Knöringer (München)
Dr  med  Rolf Michael Krifter (Salzburg, A)
Dr  med  Michael Krüger-Franke (München)
Dr  med  Andreas Kugler (München)
Dr  Christian Lang (Salzburg, A)
PD Dr  med  Frieder Mauch (Stuttgart)
Prof  Dr  med  Frank Mayer (Potsdam)
PD Dr  med  Oliver Miltner (Berlin)
PD Dr  med  Ralf Müller-Rath (Neuss)
Dr  med  Matthias Muschol (Bremen)
Univ -Prof  Dr  Stefan Nehrer (Krems, A)
PD Dr  med  Thomas R  Niethammer (München)
Dr  med  Gerhard Oberthaler (Salzburg, A)
Prof  Dr  med  Wolf Petersen (Berlin)
Dr  med  Hans-Gerd Pieper (Bremen)
PD Dr  med  Claudio Rosso (Basel, CH)
Dr  med  Tim Saier (Murnau)
Prof  Dr  med  Holger Schmitt (Heidelberg)
Dr  med  Christian Schneider (München)
PD Dr  med  Reinhard Schuh (Wien, A)
Prof  Dr  med  Christian Siebert (Langenhagen)
Dr  med  Christoph Thaler (Salzburg, A)
Dr  med  Sebastian Thormann (Wolhusen, CH)
Prof  Dr  med  Thomas Tischer (Rostock)
Prof  Dr  Dr  med  Victor Valderrabano (Basel, CH)
Dr  med  Gernot Willscheid (Muttenz, CH)

Wir bedanken uns für die aktive Mitarbeit!
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